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Sehr geehrter Herr Präsident! 

Der Abgeordnete zum Nationalrat Thomas Spalt hat am 16. Mai 2024 unter der Nr. 

18684/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend „„Klima-Aktivisten" 

besetzten Aufführung im Burgtheater am 09. Mai 2024“ gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zu den Frage 1 bis 3:  

• Ab welchem Zeitpunkt war die Polizei darüber informiert, dass sogenannte „Klima-

Aktivisten" der „Letzten Generation" beabsichtigten, die Aufführung im Burgtheater zu 

stören? 

• Weshalb bzw. durch wen war die Polizei informiert, dass sogenannte „Klima- 

Aktivisten" der „Letzten Generation" beabsichtigen, die Aufführung zu stören und in 

das Burgtheater zu gehen? 

• Zu welcher Uhrzeit begann konkret der Polizeieinsatz im Zusammenhang mit der 

beabsichtigen Störung der „Faust"-Darbietung im Burgtheater? 

Am 9. Mai 2024, um 20:02 Uhr langte bei der Landesleitzentrale Wien ein Notruf ein, dass 

sogenannte „Klima-Aktivisten" der „Letzten Generation" die Aufführung im Burgtheater 

stören würden. Daraufhin wurden um 20:02 Uhr Einsatzkräfte zum Burgtheater entsandt.  
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Zur Frage 4:  

• Wie viele Exekutivbeamte waren zu Beginn der Aufführung im Burgtheater anwesend? 

Es waren keine Exekutivbedienstete zu Beginn der Aufführung im Burgtheater anwesend. 

Zur Frage 5:  

• Wie viele Exekutivbeamte waren während des Einsatzes im Burgtheater anwesend? 

Im Burgtheater waren 16 Exekutivbedienstete während des Einsatzes anwesend. 

Zu den Fragen 6 bis 8:  

• Wie viele sogenannte „Klima-Aktivisten" waren insgesamt vor Ort? 

• Wie viele Personen wurden festgenommen? 

• Aufgrund welcher Delikte bzw. Straftatbestände wurden diese festgenommen? 

Es waren insgesamt sechs sogenannte „Klima-Aktivisten" vor Ort, und es wurden keine 

Personen festgenommen. 

Zur Frage 9:  

• Wurden Anzeigen erstattet? 

a. Wenn ja, gegen wie viele Personen? 

b. Wenn ja, aufgrund welcher Delikte bzw. Straftatbestände? 

c. Wenn nein, warum nicht? 

Gegen sämtliche sechs anwesende „Klima-Aktivisten“ wurden Anzeigen gemäß § 81 

Sicherheitspolizeigesetz (Störung der öffentlichen Ordnung) erstattet. 

Zur Frage 10:  

• Warum und von wem wurde den „Klima-Aktivisten" Zeit für eine Ansprache auf der 

Bühne zugestanden, statt die Störaktion zu beenden? 

Von einer verantwortlichen Person des Burgtheaters wurde den „Klima-Aktivisten“ acht 

Minuten Zeit eingeräumt, um auf der Bühne eine Ansprache abzuhalten. Für die 

Beantwortung, warum dieses Vorgehen vom Burgtheater gewählt wurde, ist das 

Bundesministerium für Inneres nicht zuständig. 
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Zur Frage 11:  

• Wie hoch waren die Kosten für den Polizeieinsatz? 

Die Kosten für den Polizeieinsatz belaufen sich auf € 945,40. 

Zur Frage 12:  

• Werden die Kosten für diesen Polizeieinsatz von den „Klima-Aktivisten" rückgefordert? 

a. Wenn ja, zu welchem Anteil? 

b. Wenn nein, warum nicht? 

Mangels Rechtsgrundlage können die Kosten des Polizeieinsatzes den „Klima-Aktivisten“ 

nicht behördlich vorgeschrieben werden. 

 

Gerhard Karner 
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